
2,5 Mrd. € sollen die Universitäten einspa-
ren. 20% des Unipersonal müsste reduziert 
werden - mit drastischen Folgen für Lehre 
und Uni-Kliniken – so der Plan des Wissen-
schaftsministeriums (SPÖ). 
Die Kürzungen sind Teil des nächsten 
Sparpakets, welches unter anderem auch 
die Steuern für Niedrigverdiener erhöht, 
Pensionen und Arbeitslosenversicherung 
angreift. Gleichzeitig wird der Familien-
lastenausgleichfonds (Kinderbeihilfe, 
Schulbuchaktion…) ausgetrocknet, um 
Unternehmensprofite zu pumpen. Die 
Profite der Reichen steigen auch so: Alleine 
2025 haben die 20 größten 
ATX-Konzerne 6 Mrd. 
€ Gewinn an 
ihre Besit-

zer ausgeschüttet. Die staatlichen Aus-
gaben für Rüstung und die Zinszahlungen 
an die Banken entwickeln sich dynamisch 
nach oben. Die ÖVP und das Bundesheer 
wollen jetzt 36 Kampfjets um 10 Mrd. € 
durchsetzen. 
Beginnend mit der Hetze gegen Palästina-
Solidarität sind Dauerrassismus und Terror 
gegen Flüchtlinge fester Bestandteil der 
Regierungspolitik. Seit Beginn des Völker-
mords verhindern auch die Rektoren jede 
Stellungnahme gegen und sogar Debatte 
über den Genozid an den Unis. Im Sep-
tember soll das Kopftuchverbot an Schu-

len kommen. Überall Rassismus und 
Komplizenschaft mit Krieg und 

Imperialismus! Stän-
dige rassistische 

Bildung statt Bomben!
Nein zu Studiengebühren!
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Hetze soll die Gesellschaft spalten und 
wehrlos für die Umverteilung des gesell-
schaftlichen Reichtums zu den Kapitalisten 
machen. 
Die Rektorate stellen sich gegen die Uni-
Kürzungen - aber sie stehen dabei nicht 
auf unserer Seite. Sie nehmen die sozialen 
und politischen Angriffe der Regierung 
zum Anlass, ihre Dauerforderung nach 
Studiengebühren, Knock-Out und Zugangs-
beschränkungen voranzubringen. Sofort 
stellten sie auch die Verhandlungen zu der 
Abschaffung der Kettenverträgen ein, wel-
che 80% des wissenschaftlichen Personals 
an prekäre Arbeitsbedingungen fesseln. 

Nirgends auf der Welt hat der Kapitalis-
mus etwas anderes mehr zu bieten als 
Unterdrückung, Ausbeutung und Krieg. Die 
ständige Erniedrigung der Arbeiterklasse 
und Jugend, auf deren Kosten die Kapita-
listen in obszönen Reichtum schwimmen 
- ermöglicht von so gut wie allen Parteien 
und Regierungen.
Daher: Ein Kampf für qualitative Bildung, 
die allen Kindern der Arbeiterklasse offen-
steht, gemeinsam mit guten Lehr- und 
Forsschungsbedingungen ist ein Kampf 
gegen die ganze rassistische Spar- und 
Aufrüstungspolitik. Es ist ein Kampf für den 
Sturz des Kapitalismus! 

Melde dich bei den RKP-Studierenden und organisier 
dich an deiner Uni für Revolution und Kommunismus!

@rkp_austria
@revcomintern
rpk.red
marxist.com

rkp.red/
aktivwerden
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